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Die Bevölkerungsentwicklung der Stadt Neuss im Jahre 2005 

Bevölkerung insgesamt zum 31.12.2005: 152.633

Ausländische Mitbürger:     19.927

Ausländeranteil:          13,1 %

Die Bevölkerung der Stadt Neuss nahm im Laufe des Jahres 2005 um - 144 Personen auf

152.633 Einwohner ab.

Die Bevölkerungsabnahme wurde durch Sterbeüberschüsse der deutschen Bevölkerung

verursacht.

Bevölkerungsentwicklung in Neuss

Im Jahr 2005 nahm die Einwohnerzahl der

Stadt Neuss - ermittelt auf der Basis der Er-

gebnisse der Volkszählung 1987 von der Sta-

tistikstelle im Amt für Wirtschaftsförderung –

um - 144 Personen auf 152.633 Einwohner ab.

Damit gab es in Neuss erstmals seit 1998

wieder einen Einwohnerverlust. Ursache hier-

für waren Sterbeüberschüsse der deutschen

Bevölkerung.

Zuzüge und Fortzüge

2005 sind 6.114 Personen nach Neuss zuge-

zogen (- 0,1 % gegenüber dem Vorjahr) und

6.120 Personen aus Neuss fortgezogen

(+ 1,5 %). Bei den Zuzügen waren 4.436

(- 0,2 %) deutscher und  1.678 (- 0,1 %) aus-

ländischer Nationalität. Bei den Fortzügen

wurden 4.453 (- 1,4 %) Deutsche und 1.667

(+ 10,1 %) Ausländer gezählt. Damit ist die

Zuwanderung im letzten Jahr auf dem Niveau

des Vorjahres erfolgt und die Abwanderung

der Ausländer hat leicht zugenommen. Als

Saldo ergibt sich ein geringfügiger Wande-

rungsverlust von - 6 Personen (Deutsche:

- 17; Ausländer: + 11).

Geburten und Sterbefälle

Die natürliche Bevölkerungsentwicklung (Ge-

burten und Sterbefälle) verstärkte die Bevölke-

rungsabnahme erheblich. Die Zahl der Ge-

burten verringerte sich um - 4,3 % auf 1.409,

die der Sterbefälle stieg um + 1,8 % auf 1.547.

Dies führte zu einem Sterbeüberschuss von

- 138 Personen. Hierbei konnte der Geburten-

überschuss der ausländischen Mitbürger in

Höhe von + 15 Personen den Sterbeüber-

schuss der Deutschen (- 153) nicht ausglei-

chen (s. Tabellen 1 und 3). Die Zahl der aus-

ländischen Geburten sank auf 85, die der

Deutschen verringerte sich um -  2,9 % auf

1.324. Seit dem Jahr 2000 ist die Ursache des

Rückgangs bzw. der Stagnation der ausländi-

schen Geburten in den Auswirkungen der

Reform des Staatsangehörigkeitsrechts zum

01.01.2000 zu suchen. Ab diesem Zeitpunkt

erwerben die Kinder ausländischer Eltern un-

ter bestimmten Voraussetzungen bereits

durch die Geburt die deutsche Staatsangehö-

rigkeit.

Deutsche Bevölkerung

Bei der deutschen Bevölkerung führten Ster-

beüberschüsse von - 153 Personen und Wan-

derungsverluste von - 17 Einwohnern zu ei-

nem Rückgang um - 170 Einwohnern. Dem

standen + 381 relevante Einbürgerungen ge-

genüber, etwas weniger als 2004. Damit wur-
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de die Entwicklung der Zahl der Deutschen

wieder maßgeblich von den Einbürgerungen

geprägt. 132.706 deutsche Einwohner wurden

Ende 2005 gezählt.

Ausländische Bevölkerung

Auf die Zahl der Ausländer hatten die Einbür-

gerungen noch größere Auswirkungen. Zwar

wies die ausländische Bevölkerung einen Ge-

burtenüberschuss von + 15 Personen und ei-

nen Wanderungsgewinn von + 11 Personen

auf, allerdings verminderten sich diese Bevöl-

kerungsgewinne durch die 381 Einbürgerun-

gen. 19.927 Ausländer  wurden Ende 2005 in

Neuss gezählt; der Ausländeranteil  verringerte

sich auf 13,1 %.  Damit gab es in Neuss erst-

mals seit 1991 weniger als 20.000 Ausländer.

Zu- und Fortzugsbeziehungen

Die Hauptwanderungsverflechtungen bestan-

den auch im Jahre 2005 mit dem Rhein-Kreis

Neuss - hier insbesondere mit den Städten

Kaarst, Grevenbroich und Dormagen -, der

Stadt Düsseldorf, dem sonstigen Nordrhein-

Westfalen (alle kreisfreien Städte und Kreise

Nordrhein-Westfalens, mit denen der Rhein-

Kreis Neuss keine gemeinsame Grenze hat),

den anderen Bundesländern sowie dem Aus-

land. Im Bevölkerungsaustausch mit der Stadt

Düsseldorf erzielte die Stadt Neuss einen Ge-

winn von  + 376 Personen, während sich ge-

genüber dem Rhein-Kreis Neuss ein Wande-

rungsdefizit von - 198 Personen ergab, insbe-

sondere durch Fortzüge nach Kaarst. Der Be-

völkerungsaustausch mit dem sonstigen Nord-

rhein-Westfalen ergab einen positiven Wande-

rungssaldo von + 135 Personen. Mit dem

Ausland wurde im Jahre 2005 ein Gewinn von

+ 285 Personen erzielt. Die Verflechtungen mit

den anderen Bundesländern führten zu einem

Gewinn von + 28 Einwohnern (s. Tabelle 2).

Hierbei wurden insbesondere Wanderungsge-

winne mit Hessen, Bayern sowie mit den neu-

en Bundesländern verzeichnet.

Einwohnerentwicklung in den Bezirken

In den Statistischen Bezirken der Stadt Neuss

entwickelte sich die Bevölkerungszahl recht

uneinheitlich. Sie reichte von Zunahmen ins-

besondere durch Neubaugebiete von + 159 in

Holzheim, + 128 in Rosellen, + 112 in Uedes-

heim bis hin zu Verlusten von - 143 in Weck-

hoven, - 127 in der Pomona, - 88 in der Innen-

stadt und - 84 in Gnadental. Weiterhin ist Ro-

sellen mit 12.431 Personen der einwohner-

stärkste Bezirk, gefolgt von der Innenstadt mit

10.865 Personen und Norf mit 10.689 Einwoh-

nern.

Entwicklung in den letzten 10 Jahren

Im 10-Jahres-Vergleich von Ende 1995 bis

2005 ist die Zahl der Einwohner in Neuss um

+ 3.296 (+ 2,2 %) angestiegen.  Die Zahl der

Deutschen hat um + 4.406  Personen

(+ 3,4 %) zugenommen, die der Ausländer um

- 1.110 (- 5,3 %) abgenommen. Hierbei muss

allerdings der Effekt der 4.827 Einbürgerungen

seit 1996  berücksichtigt werden.

Tabelle 1: Eigene Bevölkerungsfortschreibung der Stadt Neuss 

a = Deutsche,    b = Ausländer,    c = insgesamt

Jan. 05 Feb. 05 Mrz. 05 Apr. 05 Mai. 05 Jun. 05 Jul. 05 Aug. 05 Sep. 05 Okt. 05 Nov. 05 Dez. 05 Jahr 2005

a  996  673  673  629  896 691  722  878  650  877  746  777 9 208

Umzüge b  200  135  95  200  235 110  142  126  152  174  174  202 1 945

c 1 196  808  768  829 1 131  801  864 1 004  802 1 051  920  979 11 153

a  501  320  314  321  342 339  373  491  340  421  312  362 4 436

Zuzüge b  179  131  133  106  134 118  123  161  159  184  108  142 1 678

c  680  451  447  427  476  457  496  652  499  605  420  504 6 114

a  434  270  285  378  387 310  402  487  373  453  351  323 4 453

Fortzüge b  126  235  207  136  103 121  110  127  136  119  131  116 1 667

c  560  505  492  514  490  431  512  614  509  572  482  439 6 120

Wanderungs- a +   67 +   50 +   29  -   57  -   45 +   29  -    29 +      4  -  33  -   32  -   39 +  39  -    17

gewinn/ b +   53  -  104  -   74  -   30 +   31  -     3 +   13 +    34 +  23 +   65  -   23 +  26 +   11

  -verlust c +  120  -    54  -   45  -   87  -   14 +   26  -    16 +    38  -  10 +   33  -   62 +  65  -     6

a  149  112  78  119  100 109  107  134  102  139  94  81 1 324

Geburten b  17  5  3  9  8 5  11  5  8  4  8  2  85

c  166  117  81  128  108  114  118  139  110  143  102  83 1 409

a  175  138  120  105  147 107  111  113  110  140  112  99 1 477

Sterbefälle b  3  5  6  3  3 8  2  7  6  15  6  6  70

c  178  143  126  108  150  115  113  120  116  155  118  105 1 547

Geburten-/ a  -   26  -    26  -   42 +   14  -   47 +    2  -    4 +    21  -   8  -     1  -   18  -  18  -  153

Sterbe- b +   14  -  -     3 +     6 +    5  -     3 +    9  -      2 +   2  -   11 +    2  -    4 +   15

überschuss c  -   12  -    26  -   45 +   20  -   42  -     1 +    5 +    19  -   6  -   12  -   16  -  22  -  138

Bevölkerungs- a +   41 +   24  -   13  -   43  -   92 +   31  -    33 +    25  -  41  -   33  -   57 +  21  -  170

zunahme/ b +   67  -  104  -   77  -   24 +   36  -     6 +   22 +    32 +  25 +   54  -   21 +  22 +   26

  -abnahme c +  108  -    80  -   90  -   67  -   56 +   25  -    11 +    57  -  16 +   21  -   78 +  43  -  144

Einwohner- a 132 536 132 560 132 547 132 504 132 412 132 443 132 410 132 435 132 394 132 361 132 304 *) 132 706 *) 132 706

stand Ende b 20 349 20 245 20 168 20 144 20 180 20 174 20 196 20 228 20 253 20 307 20 286 *)   19 927 *)   19 927

des Monats c 152 885 152 805 152 715 152 648 152 592 152 617 152 606 152 663 152 647 152 668 152 590 152 633 152 633

*) unter Berücksichtigung von 381 relevanten Einbürgerungen



Tabelle 2: Wanderungsstatistik 2005

Herkunfts- und                        Zu- und Fortzüge   Wanderungsgewinn

Zielgebiet        bzw. -verlust

Rhein-Kreis Neuss insgesamt 1 413 1 611  -    198

      Dormagen  274  240 +      34

      Grevenbroich  357  389  -      32

      Jüchen  51  98  -      47

      Kaarst  401  532  -    131

      Korschenbroich  129  185  -      56

      Meerbusch  170  129 +      41

      Rommerskirchen  31  38  -        7

Stadt Düsseldorf 1 153  777 +    376

Stadt Mönchengladbach  195  191 +        4

Stadt Krefeld  112  112  -

Stadt Köln  135  166  -      31

Kreis Düren  36  44  -        8

Kreis Mettmann  191  178 +      13

Kreis Heinsberg  65  89  -      24

Rhein-Erft-Kreis  56  50 +        6

Kreis Viersen  73  150  -      77

Sonstiges NW  933  798 +    135

andere Bundesländer  869  841 +      28

Unbekannt und Sonstige  84  599  -    515

Ausland  799  514 +    285

insgesamt 6 114 6 120  -        6

   von...nach Neuss    von Neuss nach...

Zu- und Fortzüge nach ausgewählten Herkunfts- und Zielgebieten 

Zuzüge 2005

Ausland

13,1 %

Stadt Düsseldorf

18,9 %

Rhein-Kreis Neuss

23,1 %

Sonstige

15,5 %

andere Bundesländer 

14,2 %

Sonstiges NW

15,3 %

Fortzüge 2005

Sonstiges NW

13,0 %

Sonstige

25,8 %

Stadt Düsseldorf

12,7 %

Ausland

8,4 %

andere Bundesländer 

13,7 %

Rhein-Kreis Neuss

26,3 %



Tabelle 3: Bevölkerungsentwicklung der Stadt Neuss 1995 - 2005 differenziert nach Deutschen und Ausländern

Jahr Personen- Geburten Sterbe- Geburten- Zuzüge Wegzüge Wanderungs- Umzüge Bevölkerungs- relevante Bevölkerung am 31.12.

kreis fälle bzw. Sterbe- gewinn bzw. zu-  bzw. Ein- abs. in %

überschuss  -verlust  -abnahme bürgerungen

1995 Insgesamt 1 485 1 506 -      21 6 989 6 921 +      68 10 750 +      47 - 149 337  100   

Deutsche 1 206 1 447 -    241 4 540 4 842 -    302 8 667 -    543 +    276 128 300 85,9

Ausländer  279  59 +    220 2 449 2 079 +    370 2 083 +    590 -    276 21 037 14,1

1996 Insgesamt 1 446 1 597 -    151 7 089 6 823 +    266 11 679 +    115 - 149 452  100   

Deutsche 1 165 1 533 -    368 4 609 4 872 -    263 9 246 -    631 +    335 128 004 85,6

Ausländer  281  64 +    217 2 480 1 951 +    529 2 433 +    746 -    335 21 448 14,4

1997 Insgesamt 1 578 1 534 +      44 6 787 6 516 +    271 12 194 +    315 - 149 767  100   

Deutsche 1 233 1 461 -    228 4 803 4 615 +    188 9 513 -      40 +    300 128 264 85,6

Ausländer  345  73 +    272 1 984 1 901 +      83 2 681 +    355 -    300 21 503 14,4

1998 Insgesamt 1 554 1 658 -    104 6 379 6 429 -      50 12 396 -    154 - 149 613  100   

Deutsche 1 233 1 589 -    356 4 721 4 666 +      55 9 919 -    301 +    577 128 540 85,9

Ausländer  321  69 +    252 1 658 1 763 -    105 2 477 +    147 -    577 21 073 14,1

1999 Insgesamt 1 526 1 491 +      35 6 907 6 348 +    559 12 579 +    594 - 150 207  100   

Deutsche 1 258 1 419 -    161 4 945 4 600 +    345 10 071 +    184 +    840 129 564 86,3

Ausländer  268  72 +    196 1 962 1 748 +    214 2 508 +    410 -    840 20 643 13,7

2000 Insgesamt 1 489 1 501 -      12 6 809 6 486 +    323 11 828 +    311 - 150 518  100   

Deutsche 1 351 1 445 -      94 4 786 4 646 +    140 9 514 +      46 +    645 130 255 86,5

Ausländer  138  56 +      82 2 023 1 840 +    183 2 314 +    265 -    645 20 263 13,5

2001 Insgesamt 1 364 1 415 -      51 6 961 5 979 +    982 11 593 +    931 - 151 449  100   

Deutsche 1 239 1 348 -    109 4 786 4 452 +    334 9 267 +    225 +    525 131 005 86,5

Ausländer  125  67 +      58 2 175 1 527 +    648 2 326 +    706 -    525 20 444 13,5

2002 Insgesamt 1 478 1 541 -      63 7 062 6 252 +    810 11 085 +    747 - 152 196  100   

Deutsche 1 350 1 468 -    118 4 725 4 482 +    243 8 965 +    125 +    406 131 536 86,4

Ausländer  128  73 +      55 2 337 1 770 +    567 2 120 +    622 -    406 20 660 13,6

2003 Insgesamt 1 463 1 476 -      13 6 502 5 956 +    546 11 453 +    533 - 152 729  100   

Deutsche 1 314 1 401 -      87 4 657 4 272 +    385 9 261 +    298 +    396 132 230 86,6

Ausländer  149  75 +      74 1 845 1 684 +    161 2 192 +    235 -    396 20 499 13,4

2004 Insgesamt 1 472 1 519 -      47 6 123 6 028 +      95 11 237 +      48 - 152 777  100   

Deutsche 1 363 1 450 -      87 4 444 4 514 -      70 9 267 -    157 +    422 132 495 86,7

Ausländer  109  69 +      40 1 679 1 514 +    165 1 970 +    205 -    422 20 282 13,3

2005 Insgesamt 1 409 1 547 -    138 6 114 6 120 -        6 11 153 -    144 - 152 633  100   

Deutsche 1 324 1 477 -    153 4 436 4 453 -      17 9 208 -    170 +    381 132 706 86,9

Ausländer  85  70 +      15 1 678 1 667 +      11 1 945 +      26 -    381 19 927 13,1

Quelle: Eigene Bevölkerungsfortschreibung der Stadt Neuss auf der Basis der Volkszählungsergebnisse 1987

Erstellung: Stadt Neuss, Amt für Wirtschaftsförderung - Statistikstelle -


